
ANSPRECHPARTNER 
 Ingo Lippert 
01575/1303604 
Kbwt-thueringen@web.de 

 
 

TEILNAHMEBEITRAG 
 
 

Für die Teilnahme wird ein 

Teilnahmebeitrag in Höhe von 20 € 
erhoben. 

 
Kosten für die Anreise können nicht 

erstattet werden. 

 
 
KONTAKT 
Kommunales Bildungswerk 

Thüringen e. V. 

 
Juri-Gagarin-Ring 158 

99084 Erfurt 

 
Telefon: 0361 2284421  

Mobil: 01575 1303604 

Telefax: 0361 2284427 

E-Mail: 

Web: 

info@kbwt.de 

www.kbwt.de   Einführung des § 2b UstG und 
        seine Folgen 

 
 
    Weitere Informationen, unsere 

*Teilnahmebedingungen und 

Termine finden  Sie  auf 

www.kbwt.de, Instagram @kbwt_th 

und auf Facebook. 

PARKEN & ANREISE 
Parkmöglichkeiten sind in der 

Nähe des Veranstaltungsortes 

vorhanden. 

 
 

      28. Februar 2024 

Gemeindeverwaltung 

Dorfstraße 18 

 99735 Werther 

mailto:info@kbwt.de
http://www.kbwt.de/
http://www.kbwt.de/


Der §2b UStG betrifft eine Änderung des 
Umsatzsteuergesetzes dahingehend, dass 
juristische Personen des öffentlichen 
Rechtes (jPdöR), d.h. Bund, Länder, 
Kommunen etc., für einige Leistungen 
Umsatzsteuer abführen müssen. Diese 
Regelung beruht auf der Tatsache, dass 
auch jPdöR Unternehmereigenschaften 
nach §2 Abs. 1 UStG aufweisen, sofern sie 
selbstständig eine nachhaltige Tätigkeit zur 
Erzielung von Einnahmen ausüben. 
Grundsätzlich unterliegen der 
Umsatzsteuer alle „Lieferungen und 
sonstigen Leistungen, die ein Unternehmer 
im Inland gegen Entgelt im Rahmen seines 
Unternehmens ausführt“ (§1 Abs. 1 UStG). 
Bis dato war die Umsatzbesteuerung von 
jPdöR an die Körperschaftssteuer 
gekoppelt (Betrieb gewerblicher Art), was 
nur in wenigen Fällen zu tatsächlich 
umsatzsteuerbaren und -pflichtigen 
Leistungen führte. 
 
Alle anderen Leistungen, welche von jPdöR 
erbracht wurden, waren grundsätzlich nicht 
steuerbar. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

PROGRAMM 
 
09:00 Uhr Begrüßung 

Ingo Lippert (kbwt) 
Annett Riedel (Referentin, Stadt Weimar – 
Finanzkauffrau, Bankkauffrau) 

 
Teil I: 1. Grundlagen 

 
 Warum wurde der § 2b 

Umsatzsteuergesetz eingeführt? 

 Klärung der Unternehmereigenschaft 

 Was unterliegt künftig der 
Umsatzbesteuerung? 

 Prüfschema Umsatzbesteuerung 
 

Pause ca. 12.00 Uhr 

Teil II : 2. Umsetzung 

 
 Abgrenzung, Beistandsleistungen, 

hoheitliche Tätigkeiten, 
Wettbewerbsverzerrung 

 Verwaltungsanweisungen 

 Übungen 
 

ca. 15 Uhr: Ende des Seminar 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

   Name 
 
 
 

 
Adresse 

 
 
 
 

E-Mail-Adresse/Telefonnummer 

 
 
 

 
Datum, Unterschrift 

 
 
 

 

 

 

Informationen zum Datenschutz und 

der Erhebung personenbezogener 

Daten unter: 

www.kbwt.de/datenschutz 

http://www.kbwt.de/datenschutz
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